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EineneuestädtischeDienstvermittlungsstelle .DieGemeindeWienführtgegen
WärtigvierDienstvermittlungsstellen,die in derInnerenStadt(Landesgericht
strasse) ,aufderLandstrasse(Hauptstrasse98 )inMariahilf(Gumpendor¬
ferstrasse 106undin Budolfsheim( Lehnergasse ) untergebrachtsind .ImJahre
1925wurdenvondiesenvierStelleninsgesamt6195Vermittlungendurchge-¬
führtwobeidieVermittlungin derGumpendorferstrassemit1926Fällenan
ersterStellestehtDiegegenwärtigewirtschaftlicheKrisebringtesmit
sich ,dassvieleFabrikarbeiterinnen ,diebereitslängereZeitbeschäftigungs
lessindHauspersonalpostensuchenunddassauchsonstderZuzugzurhaus¬
wirtschaftlichenArbeitstärkergewerdenist .DieGemeindeverwaltungwirdda¬
hereineneueDienstvermittlungstelleaufderWieden(RechteWienzeile)er¬
offnen .DieseStelleist wegenihrer NähezumNaschmarkt,woimmereingros¬
serVerkehrvonDienstgebernundDienstnehmernsichabwickelt,sehrvorteil¬
haftgelegenunddürftesicheinesüberausgrossenZusprucheserfreuen .Auf

AntragdesamtsführendenStadtratesNeberhatderstädtischeFinanzausschus
beschlossen,für dienotwendigenAdaptierungsarbeiten8500Schillingzube¬
WilligenMitdiesenArbeitenwirdsofortbegonnenwerden,sodassinkürze¬
stendieseneueDienstvermittlungsstelleihreTätigkeitaufnehmenwirdken-¬

nen .

DieBurgtheaterausstellungimBathausDievonderDirektionderStädtischen
SammlungenanlässlichdesBurgtheaterjubiläunsimHistorischenMuseunder

StadtWienveranstalteteAusstellung"Burgtheatermitgliedervoneinstund
jetzt ,die wegendes allgemeinenInteresses bereits einmalverlängertwor¬

denist,bleibtbiseinschliesslichSonntagzugänglich.Esgeltendiefürdie
städtischenSammlungenfestgesetztenBesuchszeiten.ZugangvonderFeststie-¬
- ¬eII .

DieMienerSterblichkeitimMärz .In WiensindimMärzinsgesamt3015Per-¬
sonengestorben ;an der Spitzestehenmit159Todesfällendie Krankheitender
Kreislauforgane.ImerwerbsfähigenAlterstanden51Prozent,imschulpflichtis
gen Alter ' 2Prozent ,imKleinkindesalter11 ' 6ProzentundimSäuglingsalten

38ProzentallerVerstorbenen.ImGreisenalterstarben36Prozentallerim
WärzinWienVerstorbenen.DasweiblicheGeschlechtwarmit5213Prozentan
derGesamtsterblichkeitbeteiligt .ImMärz1925sindinWien2215Personen
gestorbenundimFebruar1926betrugdieZahlderTodesfälle2125.

DieKunstpreisederStadtWien.DiezurBewerbungumdieKunstpreiseder
StadtWieneingebrachtenWerkederDichskunst,derMusikundderbildenden
Kunstkonnenin der Zeit vom . bis31 . Maian jedemWochentagvon8 bis11
Uhrin denStädtischenSammlungenimNeuenWienerRathaus ,StiegeIV,erster
StockgegenRückgabederEmpfangsbestätigungabgeholtwerden.Werke,dienach
diesemTerminvomBewerbernicht rückübernommenwerden ,müssenaufKosten

undGefahrdesEigentümersdurchdie Postzugestelltwerden.

Schülerfahrtbegünstigungenauf der Strassenbahn .FürdaskommendeSchuljahr
könnenschonjetzt dieAnsuchenumSchülerfahrtbegünstigungenaufdenstädti
schenStrassenbahneneingereichtwerden.DieseAnsuchenwerdenbestimmtin
denFerienmonatenerledigt,sodassdannzuverlässigdieKinderbeiBeginn
desneuesSchuljahrsdieFahrtermässigungerhalten .SpätereinlangendeAnsu-¬
chenkonnennichtzeitgerechter ledigtwerden .DieFormularefür dieEinrei¬
hungsindbeiallenFahrscheinverkaufsstellenzuhaben.


	[Seite]

